
Erster Beigeordneter Sterzenbach gibt bekannt: 
 

- Der Heimatverein Büsch habe zwischenzeitlich mitgeteilt, dass ihrerseits auf die Aufstellung einer 
weiteren Straßenlampe verzichtet werde, da der Hauseigentümer dies nicht mehr wünsche. 

- Die Lichtsignalanlage in der Brückenstraße, Höhe Gymnasium wurde entfernt und durch einen 
Zebrastreifen ersetzt. 

 
 
Zu Anregungen und Fragen aus der vergangenen Sitzung berichtet er: 
 

- Zu der Anregung von Herrn Bellinghausen bezüglich der Ausweisung von Behindertenparkplätzen 
bei Großveranstaltungen seien Gespräche mit dem Straßenverkehrsamt geführt worden. Da für 
jede Großveranstaltung eine entsprechende Anordnung getroffen werden müsse, suche die 
Verwaltung derzeit nach geeigneten Standorten. 
 

- Die Deckensanierung in der Gartenstraße wurde durch die bauausführende Firma des 
Entlastungssammlers durchgeführt. Gemäß Beschlusslage wurden dadurch freigewordene 
Haushaltsmittel zur Instandsetzung der Gehwege in diesem Bereich genutzt. Herr Sonntag 
erkundigte sich nach dem Sachstand. 
 

- Das Kopfsteinpflaster auf dem ehemaligen Gelände der Firma Himmerröder werde zum Verkauf 
angeboten. Dies schlug Herr Krause vor. 
 

- Bisher läge noch keine einzige Kostenzusage von Anliegern vor, die bereit seien, sich an der 
Asphaltierung der Straße „Zum Eichenbusch“ finanziell zu beteiligen. Herr Krause erläutert in 
diesem Zusammenhang, dass er zwischenzeitlich bis auf 2 Unterschriften, die Zusagen aller 
Anlieger eingeholt habe. 
 

- Die Firma Strabag wurde zur Instandsetzung der Wirtschaftswege um den Bahnhof Merten 
aufgefordert, die bei den Bauarbeiten beschädigt wurden. Die Ausführung sei zwischenzeitlich 
erfolgt. Herr Gräf wies auf Missstände im Bereich südlich der Bahn hin. 
 

- Der liegengebliebene Grünschnitt nach dem Baumrückschnitt in Merten wurde zwischenzeitlich 
entfernt. Herr Gräf wies auf diesen Missstand hin. 
 

- Die Löcher im unteren Bereich des Parkplatzes Friedhof Lascheider Weg wurden in der 36. KW 
im Rahmen der routinemäßigen Unterhaltung geschlossen. Herr Reif beklagte diese Situation. 

 


